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2  VORWORT 

Liebe Leserinnen und Leser im 

„Nachbarschaftsraum  

Nord-West“,  

 
das Jahr 2025 neigt sich dem 
Ende zu.  
 
Vielleicht schauen Sie manch-
mal schon zurück und denken 
darüber nach, wie Sie das ver-
gehende Jahr erlebt haben.  
 
Persönlich: Haben Sie Pläne 
verwirklichen können? Vielleicht 
gab es tiefe Zufriedenheit oder 
überstandene Krankheiten. Viel-
leicht haben Sie freudige Anläs-
se gefeiert, oder Sie haben 
schmerzhaften Abschied neh-
men müssen von vertrauten 
Menschen?  
 
Im Blick auf die Nachrichten: 
Sind Sie skeptisch, was die  
Zukunft betrifft, oder sind Sie 
zuversichtlich, dass Lösungen 
gefunden werden? In der Klima-
krise, für die Beendigung von 
Kriegen, für die wirtschaftliche 
Situation und das Miteinander in 
unserem Land?  
 
Für unsere Kirchengemeinden: 
Erwarten Sie, dass im Nachbar-
schaftsraum Neues wächst, 
wenn wir als Arbeitsgemein-
schaft zusammengefunden ha-
ben werden, oder bleibt Ihnen 
der Gedanke fremd, dass wir 
zwischen Staffel und Meren-

berg, Frickhofen und Allendorf 
nun zusammengehören?  
 
Zwischen Wehmut, manchmal 
auch Trauer, dem Bedürfnis, 
Bewährtes zu bewahren, der 
Sorge, Heimat zu verlieren, und 
der Lust auf Neues im Vertrau-
en auf Gott bewegen sich die 
Gefühle und Gedanken sicher 
einiger Menschen in dieser Zeit.  
 
Ich wünsche mir für uns persön-
lich und im Blick auf unser  
Gemeindeleben die gemeinsa-
me Besinnung auf das, was wir 
glauben, was wir bekennen.  
 
Was kennzeichnet uns als 
evangelische Christen und 
Christinnen? Was brauchen wir 
dafür? Was hoffen wir, was 
trägt uns? Was ist unsere Auf-
gabe?  
 
Ich meine, darüber müssten wir 
uns immer wieder austauschen, 
um einem Kompass für anste-
hende Entscheidungen folgen 
zu können.  
 
Wir haben uns mit guten Grün-
den dafür entschieden, unsere 
Kirchengemeinden als gewach-
sene Einheiten bestehen zu  
lassen - auch die geplante  
Fusion von drei Gemeinden in-
nerhalb unseres „NBR“ erfolgt 
nach einem längeren Prozess 
des Zusammenwachsens.  



 

 

VORWORT   3  

Gleichzeitig wollen wir zu einem 
Miteinander kommen, in dem 
wir aufeinander hören, uns 
rücksichtsvoll achten und unter-
stützen, uns kennen und schät-
zen lernen. Wir bemühen uns 
darum, uns so zu entwickeln, 
dass tatsächlich ein neues „Wir“ 
wächst.  
 
Im derzeit kleinen Kreis der 
hauptamtlichen Kollegen und 
Kolleginnen erlebe ich das 
wohltuend so. Die Gespräche 
bei den verschiedenen Treffen 
der Delegierten aus den  
Kirchenvorständen finde ich er-
mutigend; da ist, glaube ich, viel 
Offenheit und Verständnis für-
einander. So höre ich es auch 
von den Gemeindesekretärin-
nen. Das ist schon eine Berei-
cherung.  
 
Der Monatsspruch für den  
Dezember 2025 sagt dem Volk 
Israel wie auch uns Zukunft zu:  
Gott spricht: „Euch aber, die ihr 
meinen Namen fürchtet, soll 
aufgehen die Sonne der Ge-
rechtigkeit und Heil unter ihren 
Flügeln.“ (Maleachi 3, 20)  
 
In Zeiten, in denen wir uns nach 
Hoffnung und Stärkung sehnen, 
ist die Frage angebracht: Glau-
ben wir wirklich, was wir glau-
ben? Halten wir uns daran, 
dass Gott uns nicht verlässt?  

Zum Reformationstag feiern wir 
gerne den unerschrockenen, 
von seiner Gewissheit getrage-
nen und tatkräftigen Martin  
Luther. Fühlen wir uns in dieser 
Weise gehalten?  
 
Ich denke, auch mitten in Ver-
unsicherung oder Skepsis kön-
nen wir uns dafür entscheiden, 
an die Treue Gottes glauben zu 
wollen, zuversichtlich, dass wir 
damit gute Erfahrungen ma-
chen. Aus denen Freude an 
Gott wächst.  
 
Unsere Aufgabe ist es, anderen 
und uns miteinander von der 
Liebe Gottes zu erzählen, in 
welcher - tatkräftigen - Form, zu 
welcher Gelegenheit auch im-
mer. Dafür zu werben.  
 
Darüber steht Gottes Verhei-
ßung: Es soll uns die Sonne der 
Gerechtigkeit aufgehen und Heil 
unter ihren Flügeln.  
 
Ich wünsche mir, dass wir aus 
dem Vertrauen auf Gott leben. 
Uns gegenseitig darin bestär-
ken und uns von diesem Geist 
beflügeln lassen. Wege gehen, 
die wir für uns entdecken, die 
sich uns öffnen. Voller Neugier 
und Lust auf das, was Gott für 
uns bereithält.  
 
Ihre Pfarrerin 

Monika Rupprecht 



 

 

4  ES WEIHNACHTET 

24. Dezember, Heiligabend 

 

Seniorenwohnzentrum Elz 

Ökumenischer Gottesdienst 10:30 Uhr  

 

Evangelische Kirche Staffel  

Gottesdienst mit Krippenspiel 15:45 Uhr  

Gottesdienst mit Krippenspiel 17:00 Uhr  
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6  WEIHNACHTEN 

 

Gottesdienste im Nachbarschaftsraum 

Sie sind herzlich in alle Gottesdienste eingeladen!  

 

 

Staffel und Elz  

Heiligabend, 24. Dezember 
10.30 Uhr Seniorenwohnzentrum Elz  

15.45 Uhr Gottesdienst Staffel mit Krippenspiel  

17.00 Uhr Gottesdienst Staffel mit Krippenspiel  

 

1. Christtag, 25. Dezember  
10.15 Uhr Elz mit Abendmahl  

 

2. Christtag, 26. Dezember 
10.15 Uhr Staffel mit Abendmahl  

 

31. Dezember, Altjahresabend 

18.00 Uhr Gottesdienst Staffel mit Abendmahl  
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Hadamar 

Heiligabend, 24. Dezember 
15.00 Krippenspiel, mit Kinder– und Jugendchor, Ev. Schlosskirche  

17.00 Uhr Christvesper, Ev. Schlosskirche  

22.00 Uhr Christmette, Ev. Schlosskirche  

 

2. Christtag, 26. Dezember 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Ev. Schlosskirche  

 

 

Frickhofen 
 

Heiligabend, 24. Dezember 
15.00 Uhr Krippenspiel, Ev. Gemeindezentrum 

17.00 Uhr Christvesper, Ev. Gemeindezentrum  

 

1. Christtag, 25. Dezember 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Ev. Gemeindezentrum  

 



 

 

8  ÖKUMENISCHER WALDADVENT 
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10  TÜRCHEN AUF IM DORF 
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12  VERANSTALTUNGEN KULTURVEREIN STAFFEL 
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Sonntag, 22. Februar 2026, 17:00 Uhr  
Evangelische Schlosskirche Hadamar 

 
Mitwirkende: 

Rahel Maas - Sopran 
Karin Dethof - Flöte 

Anke Bartsch-Polle - Violine 
Simone Kurth - Gambe 

Martin Buschmann - Cembalo 
 

Es werden Werke von Händel, Telemann und anderen  
berühmten Barockmeistern zu hören sein. 

 
Am Ausgang wird eine Spende für die Kirchenmusik erbeten. 

 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Hadamar, Ev. Dekanat an der Lahn 

Barockkonzert 



 

 

14  KAFFEETREFF ELZ 

Impressionen aus Elz 

…Quetschekuche soiß än zoart, 

bäckt mer in Elz die richtisch Oart. 

Än de Elzer Kjärmesstrauß, 

seit groat wie en Goate aus. 

 

Die Gäste des Elzer Kaffeetreffs konnten sich dieses Mal auf die 

diesjährige Elzer Kirmes einstimmen. Und so gab es natürlich, 

ganz traditionell, auch Quetschekuchen, der bei allen Gästen 

sehr gut ankam.  

Euer Kaffeetreff-Team 
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16  KAFFEETREFF ELZ IM ADVENT 

Elzer Kaffeetreff im Advent 

Montag, 1. Dezember 2025 

von 15:00 - 17:00 Uhr 

Evangelisches Gemeindezentrum Elz 
 

Bei Kaffee und Kuchen sowie mit adventlichen Beiträgen und  

Liedern wollen wir uns auf die Adventszeit einstimmen.  
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Herzlich laden wir Sie ein  

zu einem gemütlichen Nachmittag  

mit Kaffee, selbstgebackenem Kuchen,  

Textbeiträgen und Musik!  

Für 2026 haben wir folgende Termine geplant: 

2. März 

1. Juni 

7. September 

7. Dezember 
(Änderungen vorbehalten) 

 

Jeweils um 15:00 Uhr 

im Gemeindehaus Elz 

Einladung zum 
Kaffeetreff in Elz 



 

 

18  SENIORENTREFF STAFFEL 

Impressionen aus Staffel 

Unser Seniorenkaffee im Oktober stand unter dem Motto Ernte-

dank. Nach der Begrüßung, tiefgreifenden Gedanken zu Ernte-

dank sowie einem Tisch-Dankgebet wurde bei Kaffee, Tee und 

Kuchen geplaudert und noch ein lustiges Stück über die Vergess-

lichkeit im Alter stimmungsvoll vorgetragen.  

Herbstlicher Blumenschmuck und Deko sorgten für eine rundum 

gute Atmosphäre. 

Euer Seniorenkaffee-Team 
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20  IMPRESSIONEN DER 

Kirmes Staffel 

Auch dieses Jahr hatte es der Wet-
tergott wieder gut mit der Staffeler 
Kirmes gemeint. Die Sonne schien, 
die Anzahl der Besucher war groß, 
es war nicht zu heiß und man 
konnte die Kirchweih draußen sehr 
gut genießen. 
 

Zum ökumenischen Gottesdienst 
versammelten sich viele Men-
schen, klein und groß, alt und jung, 
evangelisch und katholisch, auf 
dem Schulplatz.  
 

Die evangelische Pfarrerin Monika 
Rupprecht und die katholische 
Pastoralreferentin Katharina Kun-
kel feierten mit vielen Gläubigen 
den Gottesdienst, der unter dem 
Motto stand „Wir sind das Volk 
Gottes, die lebendigen Steine sei-
nes Hauses“ und besonders Fami-
lien ansprechen wollte. Die Anwe-
senden wurden mit einbezogen 
und schrieben auf den Bausteinen 
für das gemeinsame „Haus“ ihre 
besonderen Fähigkeiten, Fertigkei-
ten und Gedanken auf.  
 

Musikalisch begleitet wurde der 
Gottesdienst von der "Bämd" der 
katholischen Gemeinde, und die 
Gruppenleiter der Sommerfreizeit 
trugen Fürbitten vor.  
 

Nach dem gemeinsamen Segen 
wurde der Platz geräumt und der 
Kirmesbaum mit Unterstützung der 
Freiwilligen Feuerwehr Staffel auf-
gestellt. Der Schützenverein leitete 
dies mit mehreren Böllerschüssen 
ein, und es ertönte der Kirmes-
schrei. Danach tanzten die Kinder 
der Kindertagesstätte Arche Noah 
sowie die Kindertanzgruppe des 
SCC um den Baum. Im Anschluss 
spielte das Blasorchester der Frei-
willigen Feuerwehr Niederbrechen 
auf. Die Stimmung war gut, die Ge-
tränke flossen beständig und der 
Essensstand war nach gut einer 
Stunde bereits leer gegessen. Ab 
20.30 Uhr spielten dann die 
„Hembels“ und brachten die Leute 
auf dem Schulplatz für Stunden 
zum Tanzen.  
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22    ERNTEDANKFEST 

Erntedankfest 2025 

Dankbar sein, vor allem für 
unser tägliches Brot, aber 
auch für das menschliche Mit-
einander, moderne Technik 
wie Waschmaschinen, die un-
seren Alltag sehr erleichtern, 
für Familien und Freunde, für 
Medikamente, die unsere 
Schmerzen lindern können.  
 
Für all das zusammen, und 
alle Gottesdienstbesucher für 
ihre ganz persönlichen Anlie-
gen, dankten wir Gott in die-
sem Gottesdienst. 
 
Vieles ist uns heute selbstver-
ständlich, unser Anspruchs-
denken ist hoch. Umso mehr 
müssen wir uns daran erin-
nern, was wirklich wichtig ist, 

für was wir dankbar sein soll-
ten.  
Früchte vom Feld und aus 
dem Garten schmückten den 
Kirchenraum, in dem wir auch 
unsere Küsterin, Frau Katja 
Wilbert-Gros, zum 10jährigen 
Jubiläum ehrten.  
 
Beim anschließenden Kir-
chencafé konnten wir in netter  
Gemeinschaft Kaffee, selbst-
gebackenen Kuchen, Hefe-
zopf mit Butter und Marmela-
de sowie eine köstliche  
Gemüsesuppe genießen und 
gute Gespräche führen.  
 
Das war ein schöner Ab-
schluss nach dem Erntedank-
Gottesdienst.  
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24  DIAMANTENE KONFIRMATION 

Diamantene Konfirmation 2025 

Zu den Klängen des Stücks „Alla 
Hornpipe“ aus der Wassermusik 
von Georg Friedrich Händel (Ev. 
Posaunenchor Staffel), geleitete 
Frau Pfarrerin Rupprecht die  
Jubilarinnen und Jubilare in die 
Kirche. 
 
In einem festlichen Gottesdienst 
gedachten sie ihrer Konfirmation 
vor 60 Jahren. 
 
Anschließend begab sich die 
Festgesellschaft zum Mittagessen 
nach Diez ins „Neue Mühlchen“. 
 
Nachdem sie sich dort gut ge-
stärkt und ausführlich unterhalten 

hatte, wurde der Rückweg nach 
Staffel angetreten. 
 
Dort verbrachte man bei Kaffee 
und leckerem Kuchen an wunder-
bar herbstlich dekorierten Tischen 
eine schöne Zeit. Frau Rupprecht 
reichte ein Album mit den Bildern 
der Konfirmanden-Jahrgänge her-
um. Nun wurde eifrig gerätselt, 
wen man noch erkennen konnte. 
Und so plauderten die Damen 
und Herren in heiterer Atmosphä-
re bis in den späten Nachmittag 
miteinander und tauschten so 
manche Anekdote aus.  
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26  DEKANATSKONFITAG 

Dekanatskonfitag 2025 

„Meisterstück!“  
- unter diesem Motto fand 
am Samstag, 13. September, 
der Dekanatskonfitag des 
Evangelischen Dekanats an 
der Lahn in Limburg statt. 
231 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aus fast allen 
Kirchengemeinden des De-
kanats erlebten einen Tag 
voller Spiel, Kreativität, Ge-
meinschaft und Glaube. Be-
gleitet wurden sie von 80 
Teamerinnen und Teamern, 
darunter 19 Hauptamtliche. 
 
Meisterstück 
Zum Auftakt des Tages kamen 
die Jugendlichen in der Aula 
der Limburger Marienschule 
zusammen. In einem kleinen 
Anspiel wurde „ChatGPT“ ge-
fragt, ob auch ein Mensch ein 
Meisterstück werden kann. 
Diese Frage nahmen die  
Konfis mit auf ihre Rallye 
durch die Stadt - und hatten 
die Aufgabe, unterwegs selbst 
Antworten zu finden.  
 
Rallye 
Danach starteten die Gruppen 
in ein buntes Programm:  
Neben Kreativangeboten und 
einem „Menschenkicker“ stand  
vor allem die große Konfi- 
 

Rallye im Mittelpunkt. Sie führ-
te die Jugendlichen quer durch 
die Limburger Innenstadt - mit 
Stationen an Bischofsplatz,  
Kornmarkt, Serenadenhof und 
Rathaus und im Innenhof der 
Evangelischen Kirche. Die 
Rallye bot knifflige Spiele und 
Herausforderungen, die nur im 
Team gelöst werden konnten. 
Am Vormittag setzte sich eine 
Gruppe aus dem Nachbar-
schaftsraum Mitte durch. Am 
Nachmittag gewann die Kon-
figruppe aus Weinbach-
Gräveneck nach einem span-
nenden Stechen gegen die 
Gruppen aus Kirberg und  
Staffel.  
 
Gelebte Gemeinschaft 
Neben dem sportlichen Ehr-
geiz prägten vor allem 
Gemeinschaft und Begeiste-
rung den Tag. „Lachende Ge-
sichter, Teamgeist und ent-
spannte Menschen - all das 
haben wir beim Dekanatskon-
fitag erlebt“, fasste Dekanats-
jugendreferentin Anna Mon-
teiro da Silva zusammen. 
„Eine Konfirmandin sagte mir 
am Ende: ‚Es war richtig toll.‘ 
Das beschreibt die Veranstal-
tung ziemlich gut.  
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28  DEKANATSKONFITAG 

Dekanatskonfitag 2025 
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Diese Begeisterung und die 
Möglichkeit, junge Menschen 
mit dem Glauben in Berührung 
zu bringen, motiviert uns alle 
für so einen Tag“.  
 
Das große Engagement der 
zahlreichen Teamerinnen und 
Teamer war dabei deutlich 
spürbar. „So viel ehrenamtli-
ches Engagement ist an die-
sem Tag in allen Ecken und 
bei allen Angeboten spürbar. 
Wir sind gesegnet“, betonte da 
Silva.  

Abschluss 
In der Abschlussandacht  
wurde schließlich deutlich: Die 
Suche hat ein klares Ergebnis 
- jeder Mensch ist ein Meister-
stück Gottes: einzigartig, wert-
voll und unverwechselbar. Mit 
dieser Botschaft, viel Applaus 
und einem Gefühl starker Ge-
meinschaft endete ein Tag, an 
dem junge Menschen den 
christlichen Glauben lebendig 
erfahren konnten - ein echtes 
Meisterstück. 



 

 

30  ÖKUMENISCHES SEMINAR 

Ökumenisches Seminar der ACK Limburg 2026 

Die Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen lädt im Ja-
nuar 2026 zu drei Seminara-
benden unter dem Obertitel 
„Gemeinsam Glauben leben“ 
ein.  
 
Am 14.01. begrüßen wir Sr. 
Teresa Zukic, die zum The-
ma „Erfüllt leben“ sprechen 
wird.  
 
Als skateboardfahrende Non-
ne wurde Sr. Teresa in ganz 
Deutschland bekannt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Seither begeistert die Power-
frau Menschen für ein aufre-
gend lebendiges Christsein.  
 
In ihrem Vortrag bringt sie ihr 
Herzensanliegen auf den 
Punkt: Glaube kann das eige-
ne Leben verwandeln. 
 
Wir sind gespannt, welche Be-
deutung diese „Verwandlung“ 
für uns als Christen in Limburg 
haben kann. 
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Am 21.01. begrüßen wir 
Thomas Drumm. Er ist evan-
gelischer Pfarrer und der  
neue Vorstandsvorsitzende 
der Jesus-Bruderschaft e. V. 
in Gnadenthal.  
 
Der ausgebildete geistliche 
Begleiter lebt mit seiner Frau 
in Bad Camberg und wird zum 
Thema „Gemeinsam glau-
ben“ sprechen. 
 
Was glauben Christen? Vor 
1.700 Jahren lud Kaiser  
Konstantin die Bischöfe des  
Römischen Reiches nach  
Nicaea ein, um diese Frage zu 
klären. Das Treffen ging als 
erstes ökumenisches Konzil in 
die Geschichte ein. Die Be-
schlüsse sind bis heute weg-
weisend für den christlichen 
Glauben - über die Konfessi-
onsgrenzen hinweg.  
Wie kam es zu dem Konzil? 
Welche Weichen wurden da-
mals gestellt? Und was davon 
ist noch heute für uns als 
Christen in Limburg relevant, 
die wir in einem zunehmend 
säkularisierten Umfeld leben?  
 
Der letzte Seminarabend am 
28.01. geht einen ganz ande-
ren Weg.  
 
Unter dem Titel „Gemeinsam 
singen“ wollen wir musikali-
sche Schätze aus unseren  

 
 
 
 
 
ACK-Gemeinden in Limburg 
entdecken, ihre Bedeutung 
kennenlernen - und sie an-
schließend gemeinsam sin-
gen.  
Mit dabei ist der Limburger 
Domorganist Carsten Igel-
brink, der den Abend ge-
meinsam mit weiteren Musi-
kern mitgestalten wird.  
 
Die Seminarabende der ACK 
finden jeweils um 19:30 Uhr in 
den Räumen der FeG  
Limburg, Zeppelinstraße 12,  
65549 Limburg statt.  
 



 

 

32 KINDERGOTTESDIENST 

Neues aus dem KiGo 

Erntedankvorbereitungen 
 
Ein KiGo kurz vor dem Ernte-
dankfest? Da versteht es sich 
von selbst, dass wir uns in un-
serem Kindergottesdienst am 
21.09. diesem Thema widme-
ten. 
 
Zur Einführung hörten wir die 
Geschichte von Daniel in der 
Löwengrube, um im Anschluss 
mit mitgebrachten Herbstblät-
tern farbenprächtige Löwen-
köpfe zu gestalten. Den größ-
ten Löwen haben wir auf Lein-
wand gebannt und für den 
Erntedankfestgottesdienst in 
die Kirche gebracht. 
 

 
 
 
 

Reformationsfest 
 
Halloween ist toll, aber natür-
lich wissen unsere klugen Kin-
dergottesdienst-Kinder, dass 
wir am 31.10. vor allem an ein 
wichtiges geschichtliches Er-
eignis denken: an den Refor-
mationstag, genauer an den 
Thesenanschlag in Witten-
berg. 
 
Und wie schon in manchen 
Jahren zuvor dachten wir uns 
auch in unserem Kindergottes-
dienst am 02.11.: Wenn Martin 
Luther mit seinen Thesen so 
viel bewirkt hat, dann versu-
chen wir das auch. Dabei her-
ausgekommen sind jede Men-
ge „Protest-Thesen“ unserer 
Kinder und Jugendlichen, mit 
denen wir die Tür des Ge-
meindehauses schmückten. 
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Erste Planungen für das 
Krippenspiel  
 
Nach den Herbstferien begin-
nen wir mit den Planungen für 
unser jährliches Krippenspiel. 
Am Anfang stehen stets Inter-
views mit den Kindern zu 
Wunschrollen und eigenen 
Ideen, denn - wie in jedem 
Jahr - wird es auch 2025 wie-
der ein selbst geschriebenes 
Krippenspiel geben.  
 
Für unser Krippenspiel und 
den Kindergottesdienst freuen 
wir uns immer über neue  
Gesichter. 
 
Habt ihr Lust, mit uns zu  
spielen, zu üben, zu singen, 
zu basteln und zu lachen? 
Dann kommt gerne zum 
Schnuppern vorbei.  
 
Wir treffen uns jeden Sonntag 
um 10:30 Uhr im Gemeinde-
haus oder in der Kirche. Bei 
Fragen könnt ihr gerne bei 
Frau Sommer im Gemeinde-
büro nachfragen. 
 
Wir freuen uns auf Euch! 



 

 

34 KRIPPENSPIEL KiGo STAFFEL 
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36 FREIE STELLEN KiTa 
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38  GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

Dezember 
 

Gott spricht: Euch aber, die ihr 
meinen Namen fürchtet, soll aufge-
hen die Sonne der Gerechtigkeit 
und Heil unter ihren Flügeln. 

(maleachi 3, 20) 
 
6. Dezember 
10:30 und 11:30 Uhr  
Atempausen im Advent der 
ACK Limburg in der Ev. Kirche 
am Bahnhof, Limburg  
 
7. Dezember (2. Advent) 
10:15 Uhr Gottesdienst Staffel 
 
12. Dezember 
15:45 Uhr Gottesdienst 
Seniorenwohnzentrum Elz 
17:00 Uhr Gottesdienst  
St. Josefshaus Elz 
 
13. Dezember 
10:30 und 11:30 Uhr  
Atempausen im Advent der 
ACK Limburg in der Ev. Kirche 
am Bahnhof, Limburg  
 
14. Dezember (3. Advent) 
10:15 Uhr Gottesdienst Elz  
(mit Abendmahl)  
 
20. Dezember 
10:30 und 11:30 Uhr  
Atempausen im Advent der 
ACK Limburg in der Ev. Kirche 
am Bahnhof, Limburg  
 

21. Dezember (4. Advent) 
10:15 Uhr Gottesdienst Staffel 
(mit Abendmahl) 
 
24. Dezember, Heiligabend 
10:30 Uhr ökum. Gottesdienst 
Seniorenwohnzentrum Elz  
15:45 Uhr Gottesdienst Staffel 
(mit Krippenspiel)  
17:00 Uhr Gottesdienst Staffel 
(mit Krippenspiel) 
 
25. Dezember, 
1. Weihnachtstag 
10:15 Uhr Gottesdienst Elz 
(mit Abendmahl) 
 
26. Dezember, 
2. Weihnachtstag 
10:15 Uhr Gottesdienst Staffel 
(mit Abendmahl) 
 
28. Dezember 
10:15 Uhr Gottesdienst Elz 
 
31. Dezember (Altjahresabend) 

18.00 Uhr Gottesdienst Staffel  
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Januar 
 

Du sollst den HERRN, deinen Gott, 
lieben mit ganzem Herzen, mit  
ganzer Seele und mit ganzer Kraft. 

(deuteronomium 6, 5) 

 
 
4. Januar 
10:15 Uhr Gottesdienst Staffel 
 
9. Januar 
15:45 Uhr Gottesdienst 
Seniorenwohnzentrum Elz 
17:00 Uhr Gottesdienst  
St. Josefshaus Elz 
 
11. Januar 
10:15 Uhr Gottesdienst Elz  
(mit Abendmahl) 
 
18. Januar 
10:15 Uhr Gottesdienst Staffel 
(mit Abendmahl) 
 
23. Januar 
15:45 Uhr Gottesdienst 
Seniorenwohnzentrum Elz 
17:00 Uhr Gottesdienst  
St. Josefshaus Elz 
 
25. Januar 
10:15 Uhr Gottesdienst Elz 

 

 
 
 
 
 
 

 
 



 

 

Februar 
 

Du sollst fröhlich sein und dich 
freuen über alles Gute, dass der 
Herr, dein Gott, dir und deiner  
Familie gegeben hat. 

(deuteronomium 26, 11) 
 
 
1. Februar 
10:15 Uhr Gottesdienst Staffel 
 
6. Februar 
15:45 Uhr Gottesdienst 
Seniorenwohnzentrum Elz 
17:00 Uhr Gottesdienst  
St. Josefshaus Elz  
 
8. Februar 
10:15 Uhr Gottesdienst Elz  
(mit Abendmahl) 
 
15. Februar 
10:15 Uhr Gottesdienst Staffel 
(mit Abendmahl) 
 
20. Februar 
15:45 Uhr Gottesdienst 
Seniorenwohnzentrum Elz 
17:00 Uhr Gottesdienst  
St. Josefshaus Elz  
 
22. Februar 
10:15 Uhr Gottesdienst Elz 
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 Über die Presse und unsere Homepage erfahren Sie  
eventuelle Änderungen. 
 
 

Sonntags 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Regel abwechselnd in Staffel und Elz  

1. Sonntag im Monat: Staffel 10.15 Uhr  
2. Sonntag im Monat: Elz 10.15 Uhr (mit Abendmahl) 
3. Sonntag im Monat: Staffel 10.15 Uhr (mit Abendmahl) 
4. Sonntag im Monat: Elz 10.15 Uhr  
5. Sonntag im Monat Staffel 19.00 Uhr  

Kindergottesdienst gewöhnlich 10.30 Uhr im Evangelischen  
Gemeindehaus Staffel (in Absprache mit dem KiGo-Team)  
 
Montag 
15.00-17.00  Kaffeetreff Elz (siehe separate Termine) 
 
Dienstag 
10.00    Teestube Kath. Pfarrheim Elz (1. Dienstag im Monat)  
15.45    Konfirmandenstunde in Elz  
 
Mittwoch 
15.00    Seniorentreff Staffel (1. Mittwoch im Monat) 
19.30    Posaunenchor Staffel 
19.30    Gospelchor Elz  
 
Freitag 

15.45    Gottesdienst im Seniorenwohnzentrum Haus Elz 
     (vierzehntägig)  
17.00     Gottesdienst im St. Josefshaus Elz (vierzehntägig) 
19.30    Ökumenischer Bibelkreis Malmeneich (monatlich nach  
     Absprache - zur Zeit nicht) 
 
Pfadfinder (VCP) Elz: 
16.30-18.00  für Kinder ab 6 Jahren 
18.00-19.30  für Jugendliche ab 13 Jahren 
19.30-21.00  für Jugendliche ab 16 Jahren 
 
Veranstaltungen Staffel:  Ev. Gemeindehaus, Schulplatz 10 
Veranstaltungen Elz:   Ev. Gemeindezentrum, Offheimer Straße /  
         Ecke Roterd 
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 Zur Evangelischen Kirchengemeinde Staffel gehören die Ortschaften Elz mit  

Malmeneich, Offheim und Staffel. Die Gottesdienste werden in den Tageszeitungen, 

in unserer Kirchenzeitung „Kontakte“ und auf unserer Homepage veröffentlicht. 

Öffnungszeiten Gemeindebüro Staffel / Schulplatz 9 

Di. 14.00 - 18.00 und Do. 8.00 - 12.00 Uhr 

Telefon: 0 64 31 - 63 95 

E-Mail: kirchengemeinde.staffel@ekhn.de 

Homepage: www.kirchengemeinde-staffel.ekhn.de 

 

Bankverbindung: IBAN  DE64 5206 0410 0404 1001 74  

BIC  HGENODEF1EK1 (Kreissparkasse Limburg) 

BITTE UNBEDINGT ANGEBEN:  

Kirchengemeinde Staffel und Verwendungszweck 

Wenn Sie im Krankenhaus sind  

Oft erfahren wir erst im Nachhinein, dass ein Mitglied unserer Kirchengemeinde im 

Krankenhaus war und sich den Besuch der Pfarrerin gewünscht hätte. Das Kranken-

haus teilt uns nicht mit, wenn jemand aus unserer Gemeinde aufgenommen wird. Daher 

bitten wir Sie, wenn Sie ins Krankenhaus kommen und Besuch wünschen, oder wenn 

Sie von jemandem erfahren, der oder die im Krankenhaus gerne von uns besucht wer-

den würde, uns dies mitzuteilen.  

Herzlichen Dank!  

Pfarrerin Monika Rupprecht 

Schulplatz 9 

65556 Limburg 

Telefon: 0 64 31 - 63 95 

E-Mail: monika.rupprecht@ekhn.de 

Redaktionsteam: Marion Sommer - Monika Rupprecht 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 24. Oktober 2025 

Fotos: Kirchengemeinde (wenn nicht anders genannt) 

„Kontakte“ erscheint mehrmals im Jahr 

ViSdM ist der Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchengemeinde Staffel. 


